
Stundenplanung zum Brückenkurs spezielle 

Schmerzpflege: 
 

24.02.2025 

08:30- 10:00Uhr  Begrüssung  

Grundsätze des Assessment von Schmerz 

Grundsätze des Assessment und der Einschätzung von Schmerz 

Steuerung und Gestaltung von individuellen 

Schmerzeinschätzungen und Erfassung von möglichen 

Nebenwirkungen, Verknüpfung von Regelwissen und 

Fallverstehen 

(Götz, Stephanie) 

2 UE 

10:00-10:15 Kaffeepause  

10:15- 11:45 Komorbiditäten: 

Steuerung der pflegerischen Maßnahmen in Zusammenhang mit 
Komorbiditäten bei Menschen mit Schmerzen  
 

(Wagner, Carmen) 

 2UE 

11:45- 12:30 Mittagspause  

12:30- 14:00 Grundsätze der Behandlung: Analgetikatherapie 

Chancen und Risiken einer medikamentösen Therapie  
 

(Rösner, Elisabeth) 

2 UE 

14:00-14:15 Kaffeepause  

14:15-15:45 Grundsätze der Behandlung: Analgetikatherapie mit BTM 

(Rösner, Elisabeth) 

2 UE 

25.02.2025 

08:30-09:15 Schmerzwissenschaft und Wissen: Schmerzmechanismus 

(Dr. Ziegler, Johannes) 

1 UE 

09:15-10:00 Schmerzwissenschaft und Wissen: Schmerzdefinition und 

Schmerzphänomene  

1 UE 



(Dr. Ziegler, Johannes) 

10:00-10:15 Kaffeepause  

10:15-11:00 Schmerzwissenschaft und Wissen: Schmerzdefinition und 

Schmerzphänomene 

(Dr. Ziegler, Johannes) 

1 UE 

11:00-11:45 Schmerzwissenschaft und Wissen: Multidimensionalität des 

Schmerzes 

Beschreibung erweiterter bio-psycho-sozialer Faktoren 

(Denise Düclos) 

1 UE 

11:45 -12:30 Mittagspause  

12:30-13:15 Spezielle Patientengruppe: Menschen mit chronischen 

Schmerzen nach einer Tumorerkrankung 

(Reißmüller, Franz) 

1 UE 

13:15-14:00 Spezielle Patientengruppe: Menschen mit Schmerzen in der 

Intensivpflege 

(Reißmüller, Franz) 

1 UE 

14:00-14:15 Kaffeepause  

14:15-15:45 Grundsätze der Behandlung: Steuerung und Anwendung von 
Maßnahmen zur Förderung der Selbstkompetenz  
 
(Stephanie Schlick) 

2 UE 

26.02.2025 

08:30-09:15 Patientenedukation/ Edukation von Berufskolleg*innen und 
Angehörigen anderer Berufsgruppen I:  
Verantwortungsbereich: Übernahme der Verantwortung zur 
Steuerung, Ausgestaltung und Evaluation erweiterter 
individueller Edukationsangebote  
Übernahme der Verantwortung zur Steuerung, Ausgestaltung 

und Evaluation erweiterter individueller Edukationsangebote  

(Katja Kasper und Stephanie Schlick) 

1 UE 

09:15-10:00 Grundsätze der Behandlung: Interventionelle Verfahren 

(Dr. Rath, Ben) 

1 UE 

10:00-10:15 Kaffeepause  

10:15-11:00 Spezielle Patientengruppe: Substanzmittelabhängigkeit 1 UE 



(Dr. Rath, Ben) 

11:00-11:45 Spezielle Patientengruppe: Säuglinge, Kinder und Jugendliche 

(Dr. Rath, Ben) 

1 UE 

11:45-12:30 Mittagspause  

12:30-13:15 Qualitätssicherung des Schmerzmanagements 

Führung und Verbesserung des Schmerzmanagements 

(Dr. Zavaglia, Paolo) 

1 UE 

13:15-14:00 Qualitätssicherung des Schmerzmanagements 

Evidenzbasiertes Schmerzmanagement 

(Dr. Zavaglia, Paolo) 

1 UE 

14:00-14:15  Kaffeepause  

14:15-15:00 Spezielle Patientengruppe: Der ältere Mensch 

(Dr. Zavaglia, Paolo) 

1 UE 

15:00-15:45 Patientenedukation/ Edukation von Berufskolleg*innen und 
Angehörigen anderer Berufsgruppen I:  
Verantwortungsbereich: Übernahme der Verantwortung zur 
Steuerung, Ausgestaltung und Evaluation erweiterter 
individueller Edukationsangebote  
Übernahme der Verantwortung zur Steuerung, Ausgestaltung 

und Evaluation erweiterter individueller Edukationsangebote  

(Katja Kasper und Stephanie Schlick) 

1 UE 

27.02.2025 

08:30-10:00 Grundsätze der Behandlung: Nicht medikamentöse 

Interventionen 

(Leitner, Sven) 

2 UE 

10:00-10:15 Kaffeepause  

10:15-11:00 Grundsätze der Behandlung: Nicht medikamentöse 

Interventionen 

(Leitner, Sven) 

1 UE 

11:00-11:45 Spezielle Patientengruppen: Menschen mit kognitiver 
Beeinträchtigung  
 
(Schlick, Stephanie) 

1 UE 



11:45-12:30 Mittagspause  

12:30-13:15 Grundsätze der Behandlung: Nicht medikamentöse 

Interventionen 

(Leitner, Sven) 

1 UE 

13:15-14:00 Interprofessionelles Arbeiten und Lernen, I  
 
Gestaltung der individuellen Versorgung im erweitertem 
Versorgungsbedarf und die eigene Rolle im interprofessionellen 
Team und somit ein professionelles Arbeiten und Lernen fördern 
 
(Schlick, Stephanie) 

1 UE 

 

 

 

 

30UE 

14:00-14:15 Kaffeepause  

14:15-15:00 Interprofessionelles Arbeiten und Lernen im Rahmen eines 
Kolloquiums II  
 
(Schlick, Stephanie) 

1 UE 

15:00-15:45 Interprofessionelles Arbeiten und Lernen im Rahmen eines 
Kolloquiums II 
  
(Schlick, Stephanie) 

1 UE 

 

15:45- 16:30 Interprofessionelles Arbeiten und Lernen im Rahmen eines 
Kolloquiums II  
 
(Schlick, Stephanie) 

1 UE 

 

 

3 UE 

 

Änderungen vorbehalten - Kontakt: Stephanie.Schlick@bamberger-akademien.de Tel. 0951- 503 16495 

Stand 15.11.2025 

 


